
Hände weg vom Buchwedel – 
Kein Wind-Industriegebiet im Wald!
Unser Buchwedel ist in Gefahr. Das Naherholungsgebiet für Bürger und der Wald als 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen stehen auf dem Spiel!

Altparteien für Windenergie im Wald
Die Kommunen sollen jetzt Bundes- und 
Landesgesetze im Eiltempo durchset-
zen. Dafür verantwortlich sind auf Bun-
desebene SPD, Grüne und FDP und auf 
Landesebene SPD und Grüne. Die CDU 
Niedersachsen will auch Windenergie 
im Wald zulassen, mindestens zehn 
Prozent der Wälder: „Weg von den Men-
schen bedeutet rein in die Natur“. 
(CDU-Landtagsfraktion Niedersachsen)

Verachtfachung im Landkreis
Der Landkreis Harburg soll zwingend 
zusätzliche Vorranggebiete für Wind-
energie ausweisen. Bis 2032 sollen fast 
4.000 Hektar für Windkraft herhalten, 
derzeit sind es gut 500 Hektar. Das sind 
umgerechnet 5.600 Fußballfelder im 
Landkreis Harburg. Auch Seevetal und 
der Buchwedel rücken ins Visier der Alt-
parteien und der mächtigen Windener-
gielobby. 



Gigantische Baustelle
Bevor die bis zu 240 m hohen Windener-
gieanlangen in Betrieb gehen, stehen 
hunderte LKW-Transporte pro Anlage 
an. Für die Zuwegung und die Trassen 
müssen große Teile des Waldes abge-
holzt werden.  Die Folgen? Lärm, Staub 
und zusätzlicher Lastverkehr in unse-
rer ohnehin stark belasteten Region mit 
den Autobahnen, Bahnstrecken und dem 
Rangierbahnhof.

Unsere wichtigsten Argumente:
- Das Naherholungsgebiet für tausende 
Menschen wird zerstört 
- Die Lebensqualität tausender Anwoh-
ner wird massiv beeinträchtigt.
- Negative Auswirkungen durch Lärm 
und visuelle Belästigungen auf die Ge-
sundheit.
- Seltene Vögel, Fledermäuse und Insek-
ten werden getötet und verdrängt.
- Negative Auswirkungen auf den Bo-
den- und Wasserhaushalt.
- Wertverlust bei Immobilien und Grund-
stücken.

AfD: 
Unser Vorgehen – Ihre Unterstützung!
Die AfD fordert den Schutz unserer Hei-
mat. Unser Buchwedel darf nicht zum 
Wind-Industriegebiet verkommen. Wir 
werden uns auf parlamentarischer Ebe-
ne gegen dieses Vorhaben stemmen. 
Unsere Forderung: Das Baugesetzbuch 
und das Raumordnungsgesetz auf die 
ideologiefreien Regelungen vor 2021 
zurückführen. Sprechen Sie alle Bun-
des- und Landtagsabgeordneten so-
wie die kommunalen Mandatsträger an. 
Unterstützen Sie uns im Kampf für eine 
lebenswerte Zukunft in unserer Heimat!
Treten Sie mit uns in Kontakt und ma-
chen Sie Ihre Stimme gegen Windkraft 
im Buchwedel laut.

Kontakt:
AfD Seevetal
Robert Offermann
kontakt@afd-seevetal.de
0157 720 46 015

V.i.S.d.P.: 
Robert Offermann, 
c/o AfD Niedersachsen, 
Am Brabrinke 14 (Haus 3), 
30519 Hannover


